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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 
   

 

 

 

 Änderungsantrag 
13.01.2022 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Senkung der Kosten für Europaangelegenheiten 
 
Einzelplan  02 Hessischer Ministerpräsident  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  02 01 Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten 
Buchungskreis: 2100 

 
Produktnummer lt. Leistungsplan 5 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Europaangelegenheiten 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 16.414,0 -4.120,1 12.293,9 
 Eigene Erlöse 620,7 0,0  620,7 
 Produktabgeltung 15.793,3 -4.120,1 11.673,2 

 
Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 
Begründung des Änderungsantrags: 
Die Fraktion der AfD im Hessischen Landtag beantragt, die Produktabgeltung auf das Soll des Jahres 2019 zu senken. 
Während die Erweiterung der Leistungen zum Produkt um Interrail-Tickets im Jahr 2020 mit einer Erhöhung der 
Produktabgeltung einherging, wurden die Mittel nach dem erfolgreichen Vollzug des Brexits zum 31.01.2020 nicht 
entsprechend reduziert. Da der Brexit nach wie vor als Leistung gelistet und die Produktabgeltung weiter erhöht wurde, 
bedarf es neben einer Aktualisierung des Produktblatts ebenfalls einer Anpassung der Produktabgeltung. 

 
 

Wiesbaden, 12. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 

  
  

 
 

 

  Drucksache 20/7152 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      

 


